
Sitzung vom 02.12.2019

Wir berichten in Auszügen

1.   Malibu: 3 Neue Kurse vom 13.01. bis 24.03.2020. Die Arbeit ist jetzt auf drei Kurse 
ausgeweitet.

2.   Arbeits- u. Gesundheitsschutz: Alle Ehrenamtlichen sind über die Berufsgenossenschaft 
versichert. Dafür müssen alle Unfälle (auch auf dem  Weg ins und vom Gemeindehaus) umgehend 
im KA gemeldet werden.

3.   Die Handreichungen für Trauungen und Taufen sind jetzt fertig.

4.   Der Termin für das Sommerfest 2020  war intern für den 05.07. geplant. Dieses Fest soll wegen 
der Bauarbeiten an der Stiftskirche 2020 ausfallen.

5.   Themensammlung Klausur Januar Rückblick 2019, Planung 2020, Bildung eines 
Personalausschusses, Stiftsstraße 20/22, Beleuchtung und Akustik Stiftskirche, 
Gemeindeversammlung.

6.   „Art@Night“ – Der KV beschließt einstimmig, den Eigenbeitrag der Stifts-Gemeindeglieder zu 
übernehmen und bittet um eine Offenlegung der Kosten. Es gab viele Besucher verschiedenen 
Alters, eine gut gestaltete Atmosphäre. Die Ergebnisse sind auf der facebook-Seite der Wipp-
Lounge. Eine Wiederholung ist erwünscht.

7.   Vorliegende Angebote für die Reinigung der Stühle im Gemeindehaus. Die Angebote liegen 
zwischen 8,50 € und 10,50 € pro Stuhl. Die Reinigung soll bis zum Ende der Renovierungsarbeiten 
in der Stiftskirche vertagt werden.

8.   Facebook: Konzeptvorstellung (T. Wagner). Hr. Wagner stellt seine Vorarbeiten für einen 
Auftritt der Stifts-KG bei Facebook vor. Der KV stimmt einstimmig zu, über diesen Weg kirchliche 
Veranstaltungen bekannt zu machen.

9.   Gedenkwoche zur Befreiung der KZ 19. - 27.01.2020: Die Gemeinde ist am Auftakt am 19.01. 
mit einem ökumenischen Gottesdienst beteiligt.

10. Bandprojekt/ Hr. Milkowski berichtet: Für den Aufbau einer Jugendband u.a. für die 
Jugendgottesdienste wird ein Anleiter gebraucht. Der KV befürwortet die Initiative. Über Kosten 
soll gesprochen werden, sobald Zahlen vorliegen.

11.  Freiwilliges soziales Jahr (FSJ): Hr. Milkowski regt an, aus dem Stiftskirchenbereich ein FSJ 
anzubieten. In der Regel zahlt dafür die LK 50%, der KK 25%, den Rest die Gemeinde. Auch diese 
Initiative wird vom KV begrüßt.

12.  Anschaffung von zwei neuen Kanus. Der KV beschließt einstimmig, zwei neue Ersatzkanus 
anzuschaffen, da für eines eine entsprechende Spende eingegangen ist und für das zweite 
ausreichende Haushaltsmittel zur Verfügung stehen.


